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INTERNATIONAL

Bundestrainer Georg Marchl war dennoch mit den gezeig-
ten Leistungen sehr zufrieden. Johannes und Simon konn-
ten wieder in die Top 10 vordringen - Simon Marchl und Ben-
jamin Greil haben in ihren neuen Gewichtsklassen gezeigt, 
dass mit ihnen in Zukunft mit einer neuerlichen Leistungs-
zunahme zu rechnen ist.

Damit geht für den Österr. Ringsportverband die Ringer- 
Europameisterschaft 2026 zu Ende. Mit der Bronzeme-
daille von Martina Kuenz, Platz 7 von Johannes Ludescher 
und Platz 8 von Oleksandra Kogut sowie den sehr star-
ken kämpferischen Leistungen von Aker Schmid, Simon 
Marchl und Benjamin Greil können wir die Heimreise aus 
der Hauptstadt Albaniens mit einer erfolgreichen National-
mannschaft antreten.

Souveräner Auftritt unseres österr. Kampfrichters Karl-
Heinz Reiner bei drei Finalpartien.
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In der schwersten Gewichtsklasse bis 125 kg legte Heeres-
sportler Johannes Ludescher (KSK Klaus) einen sehr guten 
Start hin. Nach einem Freilos konnte er gegen den EM-Drit-
ten sowie U23-Vizeweltmeister Alen Khubulov (BUL) sensa-
tionell einen 5:0-Sieg einfahren. Im Viertelfinalkampf muss-
te er sich dem späteren Dritten und WM-Siebten von 2025, 
Mohsen Siyar (GER), nach sechs intensiven Minuten mit 
0:4 geschlagen geben. Der Deutsche verlor sein Halbfinale 
um lediglich einen Punkt und so war auch die Chance auf 
eine Medaille für Johannes ausgeträumt. Am Ende reichte 
das Ergebnis für den sehr guten 7. Platz.

Auch seine beiden Teamkollegen lieferten starke Kämpfe. 
Zollathlet Simon Marchl (A.C. Wals) vom Leistungszentrum 
Rif/Salzburg unterlag bis 86 kg nach gutem Kampf dem 
WM-7. des Vorjahres, Ivars Samusonoks (LAT), knapp mit 
2:5 Punkten. Dieser konnte bis ins Halbfinale vordringen, 
wodurch dem Walser der Weg über die Hoffnungsrunde ver-
wehrt blieb. Nach einer Leistungssteigerung belegte Simon 
den 10. Platz und damit die vierte Top-10-Platzierung für 
den ÖRSV.

Polizeisportler Benjamin Greil (RSC Inzing) musste bis 97 
kg zum Auftakt eine Niederlage gegen Doppelolympiasieger 
Abdulrashid Sadulaev (UWW/RUS) hinnehmen. Nach enga-
giertem Start in der Hoffnungsrunde musste er sich dem 
späteren U23-Europameister von 2024, Radu Lefter aus 
Moldawien nach Punkten geschlagen geben. Im Endklasse-
ment belegte der Tiroler Rang 14.

Johannes Ludescher erreicht zum Abschluss der Europameisterschaften 
den guten 7. Platz – 25. April 2026 - Tirana (ALB)
Die Ringer-Europameisterschaften gehen mit einem 7. Platz von Heeressportler Johannes Ludescher des KSK Klaus zu Ende. 
Nach den Freistilbewerben kann der Österr. Ringsportverband nun drei Top-10-Platzierungen vorweisen.

Ludescher bei einer Punktewertung gegen seinen bulgarischen Gegner.

Simon Marchl bei einem Beinangriff.
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Bereits am Vortag stürmte die Polizeisportlerin vom RSC 
Inzing Martina Kuenz in der Gewichtsklasse bis 76 kg mit 
zwei souveränen Schultersiegen ins Halbfinale, wo sie nach 
sechs Minuten gegen die Titelverteidigerin aus der Ukraine 
das Nachsehen hatte. Im entscheidenden Medaillenkampf 
gegen die russische U23-Vizeweltmeisterin behielt sie mit 
4:0 die Oberhand und durfte sich wie im Vorjahr über Bron-
ze freuen.

Nach der der ersten Medaille im Freien Stil der Männer im 
Sportjahr 2025 seit über 39 Jahren ist die 10. Medaille von 
Martina ein weiterer Meilenstein in der über 70-jährigen 
Vereinsgeschichte des Österr. Ringsportverbandes. Martin-
as Erfolgsgeschichte soll aber noch nicht zu Ende sein. Die 
Ziele gehen jedefalls nicht aus, so möchte sie für Österreich 
die erste Medaille bei den Europaspielen 2027 in Istanbul 
holen und auch Olympia 2028 in Los Angeles miterleben. 
Diese beiden Großereignisse sind ihr jederzeit zuzutrauen 
ist Sportdirektor und Freistil-Frauentrainer Benedikt Ernst 
davon überzeugt.

Teamkollegin Oleksandra Kogut vom KSV Götzis musste 
nach einem Freilos in der ersten Runde im Viertelfinale bis 
55 kg eine 0:8-Schulterniederlage gegen die U23-EM-Dritte 
Mihaela Samoil aus Moldawien hinnehmen und schied so-
mit aus dem Turnier aus. Oleksandra beendete das Turnier 
auf dem sehr guten 8. Platz.

 

Zuvor fanden die Gr.-Röm.-Wettbewerbe statt – nach der 
verletzungsbedingten Absage von Daniel Gastl (RSC 
Inzing) ging sein Vereinskollege Aker Schmid für Österreich 
an den Start. In der stark besetzten Gewichtsklasse bis 
67 kg hatte er gegen den Schweizer Andreas Vetsch bei 
einer unglücklichen 3:3-Punkteniederlage das Nachse-
hen. Da dieser das Finale nicht erreichte, blieb dem Heer-
essportler vom Leistungszentrum Rif/Wals der Weg über 
die Hoffnungsrunde verwehrt. Im Endklassement belegte 
Schmid den 15. Platz.

Martina Kuenz gewinnt EM-Bronze und ihre 10. Medaille
bei einem Großereignis – 23. April 2026 - Tirana (ALB)
Martina Kuenz konnte bei der Ringer-Europameisterschaft in Tirana/Albanien mit einem klaren 4:0-Sieg 
die U23-Vizeweltmeisterin Valeria Trifonova aus Russland besiegen und damit ihre 10. internationale 
Medaille bei Großveranstaltungen holen.

Unsere Damen- und Gr.-Röm.-Team mit ihren Betreuern. Bronze für Martina Kuenz (RSC Inzing).

Pure Erleichterung und Freude - Martina Kuenz belohnt 
sich mit EM-Bronze.

07





INTERNATIONAL

ringsportaustria

Starker Auftritt des ÖRSV beim U17-Turnier in Rovinj mit Silber und 
Top-5-Platzierung – 19. April 2026 - Rovinj (CRO)
Am 19. April 2026 fand in Rovinj ein internationales U17-Turnier statt, welches als unmittelbare Wettkampfvorbereitung für 
die bevorstehenden U17-Europameisterschaften in Bulgarien dient. Insgesamt nahmen an diesem Turnier 96 Athletinnen 
und Athleten aus acht Nationen teil.

Der Österreichische Ringsportverband war mit drei Sport-
lern vertreten.

Yunus Dzhafarov (ASKÖ Leonding) überzeugte in der Ge-
wichtsklasse bis 71 kg mit zwei souveränen Siegen gegen 
kroatische Gegner im Viertel- und Halbfinale. Erst im Finale 
musste er sich einem Athleten aus Griechenland geschla-
gen geben und erreichte damit den hervorragenden zwei-
ten Platz.

Lionel Winter (AC Vorwärts Graz) musste sich in der 
Gewichtsklasse bis 60 kg nach einem knappen Kampf im 
Viertelfinale dem Gastgeber aus Kroatien mit 8:11 geschla-
gen geben und schied damit vorzeitig aus dem Turnier aus.

Marco Summer (KSK Klaus) zeigte in der Kategorie bis 65 
kg starke Leistungen. Nach einem Sieg in der Qualifikation 
gegen einen kroatischen Gegner sowie einem weiteren Er-
folg im Viertelfinale zog er ins Halbfinale ein. Dort unterlag 
er einem Athleten aus Serbien mit 3:6. Im Kampf um Bronze 
musste er sich erneut einem kroatischen Gegner geschla-
gen geben und belegte den sehr guten 5. Platz.

Nachwuchsnationaltrainer Dmytro Tsymbaliuk war als 
Betreuer vor Ort und zeigte sich mit den gezeigten Leistun-
gen zufrieden. Insgesamt war ein klarer Fortschritt im Ver-
gleich zu den vorherigen Wettkämpfen erkennbar.

Im Anschluss an das Turnier folgte ein internationaler Lehr-
gang in Vrsar, der als letzte Vorbereitung auf die U17-Euro-
pameisterschaften dient.

Unser Team beim Turnier in Kroatien.
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Yusuf Bektemirov (A.C. Wals) erkämpfte bis 71 kg un-
ter 26 Teilnehmern den sehr guten 3. Platz. Yusuf konnte 
insgesamt 5 Kämpfe gewinnen und musste sich nur dem 
späteren Sieger, Elias Bolich aus Deutschland, geschlagen 
geben. Mit einem 9. Platz von Paul Schober (AC Vollkraft 
Innsbruck) bis 71 kg und einem 10. Platz durch Isa Kapar-
bek (Union West Wien) bis 60 kg konnte das ÖRSV-Team 
zwei weitere Top-10 Platzierungen erkämpfen.

Eine weitere Medaille gab es aus österreichischer Sicht 
durch Rahim Albakov vom KSK Klaus, welcher in der 
Gewichtsklasse bis 92 kg unter 11 Startern den starken 2. 
Platz erringen konnte.

Die beiden Freistil Nachwuchnationaltrainer Dominic 
Peter und Maximilian Ausserleitner waren mit den gezeig-
ten Leistungen und dem Einsatz der Athleten sehr zufrie-
den.

Yusuf Bektemirov holt Platz 3 – 19. April 2026 - Luckenwalde (GER)
Der ÖRSV nahm dieses Jahr mit insgesamt 6 Teilnehmern beim internationalen Brandenburg Cup in Luckenwalde teil. 
Bei diesem stark besetzten Freistilturnier der Altersklasse U17 gingen über 150 Sportler aus 9 Nationen an den Start.

Unser Team beim int. Turnier in Luckenwalde (GER). 3. Platz - Yusuf Bektemirov vom A.C. Wals.

Benedikt Ernst als Gastreferent – 14. April 2026 - Bad Blankenburg (GER)
Gastauftritt unseres ÖRSV-Sportdirektors Benedikt Ernst als Referent bei der B-Trainerausbildung des DRB. Auf Einladung 
von Jörg Helmdach (Funktionstrainer und Bildungsreferent im Deutschen Ringer Bund) konnte er den 30 Teilnehmern Ein-
blicke in seine Arbeit als ÖRSV-Sportdirektor und Trainer geben. 

Unser Sportdirektor konnte einen spannenden Impuls-
vortrag zu seiner persönlichen Trainerphilosophie halten 
und durfte Jörg Helmdach bei der Ausbildung in den The-
men Coaching und Wettkampf- bzw. Umfeldbetreuung 

unterstützen. Dabei wurden auch neueste psychologische 
Kenntnisse im Wettkampfsport diskutiert. Insgesamt  
waren es zwei aufschlussreiche Tage mit viel Austausch im 
Bereich Training und Philosophie.

 Bild der Teilnehmer beim Impulsvortrag  mit Benedikt Ernst. ÖRSV-Sportdirektor Benedikt Ernst.





In der Altersklasse 18 - 21 konnte Paul Maier (KSK Klaus) 
bis 87 kg nach fünf vorzeitigen Siegen das Turnier souve-
rän gewinnen. Christopher Szentkiralyi (Ringsport Viva 
Neufeld) entschied die Gewichtsklasse bis 82 kg ebenfalls 
nach fünf eindeutigen Kämpfen klar für sich. Bei den 11 - 
14jährigen gewann Alexander Kaltseis (RC Leonding) in der 
Gewichtsklasse bis 62 kg sensationell eine Goldmedaille. 

 

Der Klauser Marco Summer holte bis 65 kg (15 - 17 Jahre) 
unter 29 Startern einen starken 2. Platz. Noah Walder (RSC 
Inzing) holte bis 82 kg (18 - 21 Jahre) Platz 3.
. 

Erfreulich war auch der 2. Platz von Magomedrasul Iliyasov 
(A.C. Wals) bis 130 kg, der mit dem österr. Team in Utrecht 
mitkämpfte. 

Mit sieben weiteren Top-10-Platzierungen erreichte das ös-
terr. Team unter der Führung von Bundestrainer Gr.-Röm.-
Nachwuchs Benedikt Auer den hervorragenden 3. Platz in 
der Mannschaftswertung.

INTERNATIONAL

1. Platz für Christopher Szentkiralyi (Ringsport Viva 
Neufeld), 82 kg (18 - 21 Jahre).

ringsportaustria

Drei Goldmedaillen für den ÖRSV beim internationalen Osterturnier 
5. April 2026 - Utrecht (NED)
Vom 4. bis 5. April 2026 fand in Utrecht traditionell das „53rd Easter Wrestling Tournament” statt. Beim größten Greco-Tur-
nier Europas nahmen 720 Teilnehmer aus zahlreichen Nationen teil. Unser ÖRSV-Team zeigte sich dabei durchwegs stark 
und holte drei erste sowie jeweils einen zweiten und dritten Platz. In der Mannschaftswertung belegte Österreichs Gr.-Röm.-
Nachwuchs den starken 3. Rang.

1. Platz - Paul Maier (KSK Klaus) - 87 kg (18 - 21 Jahre). 

Unser erfolgreiches ÖRSV-Team beim int. Osterturnier in den Niederlanden.
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Das ÖRSV-Team schnitt beim Turnier gut ab, erreichte eine 
Top-8 Platzierung und zeigte Großteils gute Leistungen.

Sophia Meraner (RSC Inzing) erkämpfte bei den U20 Frau-
en bis 62 kg den guten 8. Platz. Noah Maduike (Union West 
Wien) zeigte bei seinem ersten großen internationalen 
Turnier mit 4 Siegen eine starke Leistung und erkämpfte 
den guten 11. Platz bei 53 Startern. 

Großen Grund zum Jubel gab es im gesamten österreichi-
schen Lager auch, als Rahim Albakov vom KSK Klaus, der 
mit dem ÖRSV-Team in Tallinn weilte, im Freistil bis 92 kg die 
Goldmedaille erkämpfte. 

Das Nachwuchsnationalteam Freistil & Frauen reiste direkt 
im Anschluss von Tallinn nach Wals-Siezenheim, um dort 
noch die gesamte Woche über einen intensiven Trainings-

lehrgang zu absolvieren. Im Bundesleistungszentrum wer-
den auch die Kämpfe analysiert und gemeinsam wird man 
sich auf die bevorstehenden Meisterschaften vorbereiten. 

Große ÖRSV-Delegation beim größten Nachwuchsturnier Europas
31. März 2026 - Tallinn (EST)
Unser ÖRSV-Nachwuchsnationalteam Freistil und Frauen nahm in Tallinn/Estland am größten Ringer-Nachwuchsturnier 
Europas teil. Bei diesem Turnier waren rund 3000 TeilnehmerInnen aus über 40 Nationen am Start. Der ÖRSV war in Estland 
mit 10 SportlerInnen aus den Altersbereich U15, U17 und U20 vertreten.

Das ÖRSV-Team beim anschließenden Lehrgang im 
Bundesleistungszentrum in Wals-Siezenheim. 

ringsportaustria

Starke Leistung - Noah Maduike in Tallinn.
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Polizeisportler Benjamin Greil (RSC Inzing) unterlag bis 97 
kg knapp mit 1:2 gegen den belarussischen Ringer Yaros-
lav Slavikoski, der dann später auch das Turnier für sich 
entschied. In der Hoffnungsrunde verletzte sich der Tiro-
ler bei einem Zusammenprall - in Führung liegend - gegen 
Redjep Hajdari (MKD) leicht am Kopf und verlor diesen 
Kampf mit 3:7. Im Endklassement bedeutete das für den  
Inzinger Platz 7.

Zollsportler Simon Marchl (A.C. Wals) vom Leistungszen-
trum Rif/Wals musste bis 86 kg gegen den amtierenden 
Weltmeister Zahid Valencia (USA) eine 0:11 Punktenieder-
lage hinnehmen. Da dieser das Finale erreichte und sich 
den Sieg in der Gewichtsklasse holte, konnte Marchl in 
der Hoffnungsrunde weiterkämpfen. Dort unterlag er dem 
Schweizer Umar Mavlaev hauchdünn mit 1:1 aufgrund der 
letzten Wertung. In der Endabrechnung belegte der Walser 
den 9. Platz.

Heeressportler Johannes Ludescher (KSK Klaus) musste 
sich in der ersten Runde bis 125 kg dem späteren Drittplat-
zierten Omar Sarem aus Rumänien mit einer 0:9-Nieder-

lage geschlagen geben und schied aus dem Turnier aus. 
Sportdirektor Benedikt Ernst und Freistil-Bundestrainer 
Georg Marchl werden gemeinsam mit den Sportlern die 
Kämpfe analysieren. Das Turnier war stark besetzt und 
somit ein guter Gradmesser für die bevorstehende EM in 
Tirana. Sportler und Trainer sind zuversichtlich, dass dort 
an die gewohnten Leistungen angeknüpft werden kann.

Weltcupturnier "Dan Kolov - Nikola Petrov"
27. bis 29. März 2026 - Plovdiv (BUL)
Vom 27. - 29. März 2026 fand in Plovdiv/Bulgarien das Weltcupturnier "Dan Kolov - Nikola  
Petrov" statt. Österreichs Freistiler landeten bei dem prestigeträchtigen Turnier nach be-
herzten Auftritten in den Top 10.

Benjamin Greil bei einem Beinangriff.
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Simon  Marchl
A.C. Wals - 86 kg

Benjamin Greil
RSC Inzing - 97 kg

Johannes  Ludescher
KSK Klaus - 125 kg
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Trainingslehrgang Gr.-Röm. – 27. März 2026 - Tata (HUN)
Von 23.03. bis 27.03.2026 fand in Tata (Ungarn) ein internationaler Trainingslehrgang mit breiter Beteiligung im Gr.-Röm. 
Stil statt. Teilgenommen haben U17- und U20-Kaderathleten aus Ungarn, Serbien, Kroatien, Rumänien, Polen, USA, Schweiz, 
Weißrussland, Tschechien und Österreich.

Österreichs U17- und U20-Team mit Bundestrainer Gr.-Röm. Jenö Bodi.

Die Sportler konnten im Anschluss an die Österr. U20-Meis-
terschaften von den zahlreichen internationalen Trainings-
partnerinnen profitieren. Bundestrainer Jenö Bodi war an-

gesichts der gezeigten Trainingsleistungen sehr zufrieden 
und blickt zuversichtlich auf das bevorstehende internatio-
nale Turnier in Utrecht (NED).
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Im Auftaktkampf in der Gewichtsklasse bis 67 kg konnte 
Aker Schmid vom Leistungszentrum Rif/Salzburg gegen 
den Polen Mateuz Szewczuk mit 7:6 Punkten gewinnen. 
Danach hatte er gegen den deutschen Spitzenringer mit 
1:3 das Nachsehen. Dem mehrfachen EM- und WM-Me-
daillengewinner Dominik Etlinger (CRO) ließ er mit 8:0 
Punkten keine Chance. Gegen den US-Amerikaner Duncan 
Nelson gewann er ebenso mit 9:0 vorzeitig. Als Poolsieger 
setzte er sich im Kreuzfinale mit 6:1 gegen den Schweizer 
Andreas Vetsch durch. Im erneuten Kampf gegen Etlinger - 
diesmal um Gold - behielt er mit 5:1 klar die Oberhand und 
durfte sich erstmals über einen Weltcupsieg in der Allge-
meinen Klasse freuen.

In der Gewichtsklasse bis 97 kg startete sein Vereinskol-
lege, Polizeisportler Daniel Gastl mit einer unglücklichen 
3:3-Niederlage gegen Mindaugas Venckaitis aus Litauen, 
Olympiastarter von 2024,  ins Turnier. Nach einem klaren 
6:0-Sieg gegen Christian Dulaney (USA) sowie ein 8:0 ge-

gen Fadi Rouabah (ALG) konnte er gegen den Olympiafünf-
ten und vielfachen EM- und WM-Medaillengewinner Arvi 
Savolainen (FIN) eindrucksvoll mit 4:2 gewinnen. Gegen 
Lokalmatador Mathias Bak (DEN) setzte es eine knappe 
3:3-Niederlage, wobei Daniel der wesentlich aktivere Athlet 
in den sechs Minuten war. Im Endklassement belegte der 
Tiroler damit den guten 7. Platz.

Sportdirektor Benedikt Ernst und Bundestrainer Jenö Bodi 
sowie Amer Hrustanovic, der als Trainer beim Weltucp vor 
Ort war, waren mit den gezeigten Leistungen sehr zufrie-
den. Der nordische Turniermodus mit vielen Kämpfen war 
die ideale Möglichkeit, um viel Wettkampfpraxis zu erhalten 
und sich mit europäischen Spitzenringern zu messen.

Die Form stimmt, der Fokus liegt nun auf den Europameis-
terschaften, die dann in vier Wochen in der albanischen 
Hauptstadt Tirana über die Bühne gehen werden.

Aker Schmid gewinnt Weltcup-Turnier in Dänemark
21. März 2026 - Nyköbing (DEN)
Aker Schmid konnte erstmals für den ÖRSV das internationale UWW-Turnier "Thor Masters" im dänischen Nyköbing Fals-
ter gewinnen. Mit fünf Siegen setzte er sich beim prestigeträchtigen Gr.-Röm.-Turnier gegen die internationale Konkurrenz 
durch. Sein Vereinskollege Daniel Gastl erreichte ebenfall einen guten 7. Platz.
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In der Gewichtsklasse bis 79 kg legte Muhamed Bektemirov 
(A.C. Wals) einen überzeugenden Start hin. Im Achtelfinale 
besiegte er den Schweizer Kimi Käppeli vorzeitig mit einem 
klaren 10:0-Punktesieg. Im anschließenden Viertelfina-
le traf er auf den Georgier Georgi Gogritchiani und musste 
sich nach intensivem Kampf knapp mit 8:13 geschlagen 
geben. Der Kampf bot zahlreiche Highlights und sehens-
werte Freistil-Aktionen. Da sein Gegner im Halbfinale un-
terlag, blieb Muhamed die Chance auf die Hoffnungsrunde 
verwehrt und das Turnier war für ihn beendet. Im Endklas-
sement belegte Muhamed Bektemirov den starken 7. Platz. 

Verbandskollege Alexander Seiwald (URV Bad Vigaun) 
musste sich in der Gewichtsklasse bis 70 kg dem Rumä-
nen Benjamin Boejthe mit 0:10 geschlagen geben. Der 
Justiz-Sportler schied damit frühzeitig aus dem Turnier aus. 

Der Vorarlberger Luca Hartmann (KSK Klaus) startete bis 
65 kg in seine erste U23-Europameisterschaft. Nach der 
Niederlage gegen den Schweizer Sandro Hungerbühler war 
auch für ihn das Turnier vorzeitig beendet, dennoch konnte 
er wertvolle internationale Erfahrungen sammeln.

Österreichs Teilnehmer in im Schwergewicht, Heeressport-
ler Leonhard Junger (KSK Klaus) erwischte am vorletzten 

Tag ein schweres Los. Im Achtelfinale bis 130 kg musste 
er nach sechs intensiven Minuten gegen den Armenier 
Aramayis Harutyunyan eine 0:5-Niederlage hinnehmen. 
Da dieser das Finale erreichte, bekam der Voralberger die 
Chance über die Hoffnungsrunde. Dort unterlag er in einem 
beherzten Kampf dem U23-WM-Dritten des Vorjahres Alek-
sandr Melekhov (RUS) mit 0:4 Punkten. Leonhard erreichte 
somit Platz 15 in seinem ersten Jahr in dieser Altersklasse 
und konnte ebenso wichtige Turniererfahrungen sammeln.

Platz 7 für Muhamed Bektemirov bei der U23-Europameisterschaft
10. März 2026 - Zrenjanin (SRB)
Zum Auftakt des ersten Großereignisses des Jahres, der U23-Europameisterschaft in Zrenjanin (Serbien), erreichte 
Muhamed Bektemirov einen starken 7. Platz.
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Bektemirov ließ auch auf internationalen Niveau
seine technische Klasse aufblitzen.

Muhamed  Bektemirov
A.C. Wals - 79 kg

Ebenfalls im internationalen Einsatz -  
Sebastian Strassbauer - Halbfinalkampf der 
Frauen bis 50 kg. 21
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Leonhard Junger (KSK Klaus) bis 130 kg zeigte eine gute 
Leistung und konnte, bei diesem stark besetzten Turnier 
der allgemeinen Klasse, Platz 5 erkämpfen. 

Christian Duelli (KSK Klaus) bis 77 kg belegte nach einer 
Punkteniederlage den guten 11. Platz.

Paul Maier (KSK Klaus) bis 87 kg belegte nach einem Sieg 
und einer Punkteniederlage den guten 8. Platz.

HSZ-Soldat Leonhard Junger erkämpft den 5. Platz - Gr.-Röm.
bei internationalen Turnier – 9. Februar 2026 - Tallinn (EST)
Ein Teil unserer Gr.-Röm. U20/U23 Nationalmannschaft 
nahm am internatioalen Turnier Gr.-Röm. in Tallinn/Estland 
teil. Der ÖRSV war mit drei Athleten bei diesem Turnier ver-
treten und Leonhard Junger (KSK Klaus) konnte den star-
ken 5. Platz erkämpfen. Trainer vor Ort, Jenö Bodi, zeigte 
mit den gebotenen Leistungen zufrieden. Das Trainerteam 
war sich einig, dass zwar noch einiges an Arbeit zu tun 
ist, jedoch die Leistungen stimmen positiv und der einge-
schlagene Weg wird weiter konsequent fortgesetzt. 

Leonhard Junger (KSK Klaus) zeigte eine gute Leistung 
und belegte den 5. Platz in Estland.
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In der mit Weltklasse-Athleten besetzten Gewichtsklasse 
bis 97 kg Gr.-Röm. startete der 32-jährige Daniel Gastl vom 
RSC Inzing mit einem souveränen 8:2-Punktesieg gegen 
den Türken Abdul Kadir Cebi ins Turnier. Im Achtelfinale 
besiegte er nach taktisch klugem Kampf den kroatischen 
Lokalmatador Tomislav Brkan mit 1:1. Im Viertelfinale hatte 
er gegen den WM- und Olympiafünften Alex Szöke aus Un-
garn mit 1:3 das Nachsehen. Da dieser das Finale erreichte, 
kämpfte Gastl in der Hoffnungsrunde weiter - dort musste 
er sich nach intensiven sechs Minuten dem Iraner Moha-
med Seydi Avendi mit 1:4 geschlagen geben. Im Endklas-
sement bedeutete das den 9. Platz.

Sein Vereinskollege(Stilart Gr.-Röm.) Aker Schmid vom 
Leistungszentrum Rif/Wals hatte bis 67 kg gegen den Ge-
orgier Rati Khozrevanidze nach einem technisch hochwer-
tigen Duell mit 3:7 das Nachsehen. In der Endabrechnung 
belegte der Tiroler Rang 13.

Bereits zuvor gingen die Freistiler an den Start:

Das sich im Generationen- und Gewichtsklassenwechsel 
befindliche Team konnte durch streckenweise gute Leis-
tungen mit der Weltklasse mithalten.

Die beiden Zollsportler Simon Marchl (86 kg) und Muha-
med Bektemirov (79 kg), A.C. Wals, erkämpften Platz 9. 
Schwergewichtler Johannes Ludescher vom KSK Klaus 
(125 kg) steuerte mit Platz 10 den vierten Top-10-Platz 
bei. Polizeisportler Benjamin Greil (RSC Inzing - 97 kg) und 
Alexander Seiwald (URV Bad Vigaun - 70 kg) wurden 14. 
bzw. 11. in ihren Gewichtsklassen.

Sportdirektor Benedikt Ernst kann dieses Ergebnis als in-
teressante Standortbestimmung für weitere Ableitungen 
im nächsten Prozess nutzen. Es war das erste Turnier mit 
weltweiten Elite-Athleten in dieser frühen Phase im Jahr. 

Für das Greco-Team ging es im Anschluss zu einem großen 
Lehrgang in Porec (CRO), wo man sich auf die Europameis-
terschaft im April in Tirana vorbereiten wird.

ÖRSV holt vier Top-10-Platzierungen beim Ranking Series / Grand Slam
8. Februar 2026 - Zagreb (CRO)
Am letzten Tag des UWW Ranking Series Turnier in Zagreb/Kroatien hat der Inzinger Daniel Gastl den 9. Platz erkämpft. 
Mit zwei starken Siegen sorgte der Polizeisportler für einen versöhnlichen Abschluss des ÖRSV.

Daniel Gastl bei einem Aufreißer im Bodenkampf.

Alexander Seiwald
URV Bad Vigaun - 70 kg

Daniel  Gastl
RSC Inzing - 97 kg

Aker Schmid
RSC Inzing - 67 kg

Johannes Ludescher
KSK Klaus - 125 kg

INTERNATIONAL
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In der Alterskategorie U20 konnten Lukas Pölzleitner (A.C. 
Wals) bis 87 kg für den ÖRSV und Magamed Iliyasov bis 
130 kg für den A.C. Wals jeweils einen Turniersieg erringen. 
Beide zeigten mit drei bzw. vier gewonnenen Kämpfen eine 
starke Turnierleistung. Noah Walder (RSC Inzing) erreichte 
bis 82 kg einen zweiten Platz. Lars Matt (KSK Klaus) bis 
77 kg und Chris Szenkiralyi (VIVA Neufeld) bis 82 kg konn-
ten jeweils einen 3. Platz erkämpfen.

Bei den U17-Athleten erreichten Lionel Winter (AC Vorwärts 
Graz) bis 60 kg mit einem 5. Platz, Yunus Dzhafarov (ASKÖ 
Leonding) bis 71 kg mit einem 7. Rang sowie Marco Sum-
mer (KSK Klaus) bis 71 kg einen 9. Platz alle unsere Athle-
ten eine Top-10-Platzierung.

In der U20-Teamwertung erreichten die von den Nach-
wuchs-Bundestrainern Benedikt Auer und Dmitro Tsymba-
liuk betreuten Sportler den ausgezeichneten 2. Platz und 
rundeten somit das positive Team-Ergebnis ab.

ÖRSV Team gewinnt eine Goldmedaille beim int. Nachwuchsturnier
"Rosny Cup"– 31. Jänner 2026 - Paris (FRA)
Beim internationalen Nachwuchsturnier in Rosny bei Paris konnte das Gr.-Röm.-Nachwuchsteam tolle Erfolge erringen. 
Im stark besetzten internationalen Nachwuchsturnier nahmen insgesamt 422 Ringer aus mehreren Nationen teil.

ringsportaustria

Lukas Pölzleitner bei der Siegerehrung bis 87 kg.

Das erfolgreiche ÖRSV-Team in Paris.
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Bis 125 kg Freistil startete der Schwergewichtler und Hee-
ressportler vom Leistungszentrum Rif/Wals Johannes 
Ludescher vom KSK Klaus mit einem 2:1-Punktesieg über 
Emil Thiele (GER) gut ins Turnier. Nach einer 2:5-Niederla-
ge gegen Roger Li (CAN) und einem Aufgabesieg über den 
US-Amerikaner Ceron Francisco musste er im Kreuzfinale 
gegen Merrill Colby (USA) eine 0:10-Niederlage hinneh-
men. Im Kampf um die Bronzemedaille konnte er erneut 
den Deutschen Emil Thiele mit 2:1 bezwingen.

In der Gewichtsklasse bis 86 kg Freistil konnte Zollsport-
ler Simon Marchl vom Leistungszentrum Rif/Wals (A.C. 
Wals) gegen den US-Amerikaner Reese Spiro einen souve-
ränen 17:7-Punktesieg einfahren. Im Halbfinale musste 
er sich leider sehr knapp dem Finnen Miko Elkala mit 3:4 
geschlagen geben. Nach einer 2:8-Punkteniederlage gegen 
Mohammad Umkhadjiev (FRA) belegte er in der Endabrech-
nung den guten 5. Platz.

Der ab 2026 bis 97 kg Freistil startende Polizeisportler vom 
Leistungszentrum Rif/Wals Benjamin Greil (RSC Inzing) 
verlor seinen Achtelfinalkampf gegen Adlan Viskhanov 
(FRA) mit einer 0:5-Schulterniederlage. In der Hoffnungs-
runde hielt er den Finnen Juho Ruusila mit 5:2 in Schach, 
ehe er Nikita Goubarets (ISR) mit 13:0 vorzeitig besiegen 
konnte. Im Kampf und den den dritten Platz unterlag er 
abermals dem Franzosen Adlan Viskhanov und erreichte er 
im Endklassement somit den starken 5. Rang.

Die weiteren ÖRSV-Freistilstarter zeigten ebenfalls gute 
Leistungen, konnten sich aber nicht in den Top 5 platzieren. 
Sie belegten folgende Platzierungen:

Benedikt Huber (A.C. Wals) – 70 kg – 7. Platz
Alexander Seiwald (URV Bad Vigaun) – 70 kg – 9. Platz
Muhamed Bektemirov (A.C. Wals) – 74 kg – 7. Platz

Die Trainer vor Ort Bundestrainer Freistil Elite, Georg Marchl 
und Bundestrainer Freistil Nachwuchs, Maxi Ausserleitner 
waren zufrieden mit den Leistungen und können dieses 
mit Weltklasse-Athleten besetzte Turnier als guten Start in 
ein erfolgreiches Sportjahr 2026 verzeichnen.

Für die Mannschaft geht es nun weiter nach Paris ins Olym-
piazentrum INSEP, wo man die Kämpfe analysiert und sich 
auf die bevorstehenden Maßnahmen vorbereiten wird.

Johannes Ludescher holt Podestplatz bei Weltcupturnier
17. Jänner 2026 - Nizza (FRA)
Am 17. Jänner 2026 fand in Nizza/Frankreich das Weltcupturnier „Großer Preis von Frankreich” statt. Johannes Ludescher 
erkämpfte sich nach starker Leistung die Bronzemedaille. Benjamin Greil und Simon Marchl steuerten jeweils einen 5. Platz 
zum guten Mannschaftsergebnis bei.

Johannes Ludescher bei der Siegerehrung.

Die erfolgreiche Freistilmannschaft des ÖRSV.



Sophia Meraner (RSC Inzing) erkämpfte bis 65 kg in der 
Allg. Klasse/U20-Klasse unter 8 Teilnehmerinnen den sehr 
guten 3. Platz. Sophia zeigte in dieser neuen Alters- und 
Gewichtsklasse bzw. Allgemeinen Klasse in insgesamt vier 
Kämpfen ihre Klasse und konnte zwei davon gewinnen.

Xenia Begle (KSK Klaus) belegte bis 53 kg in der U17-Klas-
se in 5 Kämpfen mit 3 Siegen unter 29 Teilnehmerinnen 
den starken 9. Platz. Johanna Abfalterer (RSC Inzing) 
belegte bis 57 kg in der U17-Klasse mit drei Kämpfen und 
einem Sieg unter 31 Teilnehmerinnen den  21. Platz.

Frauen Nachwuchsnationaltrainerin Elena Pittl war mit den 
gezeigten Leistungen und dem Einsatz der jungen Mäd-
chen sehr zufrieden.

INTERNATIONAL

Sophia Meraner holt Platz 3 bei internationalen Turnier
7. Dezember 2025 - Boguszów-Gorce (POL)
Vom 6. bis 7. Dezember 2025, fanden erneut die "Heros Lady Open" in Boguszów-Gorce/Polen statt. Mit rund 370 Teilneh-
merinnen aus 22 Nationen war das Turnier auch dieses Jahr wieder sehr hochkarätig besetzt. Besonders erfreulich war, 
dass erstmals seit drei Jahren wieder drei Sportlerinnen für den ÖRSV an den Start gingen. In diesem Jahr traten Sophia 
Meraner und Johanna Abfalterer (beide RSC Inzing) sowie Xenia Begle (KSK Klaus) für den ÖRSV an.

ringsportaustria

Sophia Meraner bei der Siegerehrung -
starker 3. Platz bis 65 kg - Foto: ÖRSV.

Unser Team beim int. Turnier in Polen - Foto: ÖRSV.
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Gr.-Röm.:
1. Platz  - Gastl Daniel – 130 kg
1. Platz  - Wagner Michael – 87 kg
3. Platz - Hartmann Laurin – 82 kg
3. Platz - Schindler Marco – 72 kg

4. Platz - Mannschaftswertung

Freistil:
1. Platz - Gastl Daniel – 125 kg
2. Platz  - Greil Benjamin – 97 kg
3. Platz - Hartmann Laurin – 86 kg
3. Platz - Kogler André – 79 kg

3. Platz - Mannschaftswertung

ÖRSV-Team erfolgreich bei der Polizei Europameisterschaft
24. November 2025 - Zagreb (CRO)
Vom 23. bis 24. November fand in Zagreb/Kroatien die Polizei Europameisterschaft der Männer in Gr.-Röm. und Freistil statt. 
Das ÖRSV-Team zeigte eine geschlossene Mannschaftsleistung  und konnte 3 Polizeieuropameistertitel und 5 weitere Me-
daillen erringen. In der Mannschaftswertung Freistil belegte unser Team den 3. Platz und in Gr.-Röm den 4. Platz. Betreut 
wurde das Team vor Ort von Martin Schlagenhaufen.

Unser Team bei der Polizei EM in Zagreb.
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MEISTER 2025  - RSC INZING -  1. SPORT 2000 RINGER BUNDESLIGA



ringsportaustria

Das Aufeinandertreffen der beiden besten Mannschaf-
ten Österreichs bot Ringsport auf höchster Ebene. Beide 
Teams verfügen über herausragende Athleten des Öster-
reichischen Ringsportverbandes, was packende Duelle 
und spektakuläre Aktionen garantierte. Der erste Final-
kampf in Innsbruck war schon ein echter Thriller: hart 
umkämpfte Einzelduelle, taktische Finesse und große 
Emotionen prägten auch diesen Abend. Das knappe Er-
gebnis ließ auch für den Rückkampf ein Herzschlag-Fina-
le erwarten. Der A.C. Wals stand vor der anspruchsvollen 
Aufgabe, auf eigener Matte eine TOP-Leistung abzuru-
fen und den Finalkampf doch noch zu drehen, doch der 
RSC Inzing reiste mit lautstarker Fangemeinde an – 
überzeugt, den zweiten Meistertitel der Vereinsgeschichte 
zu feiern. Die zahlreichen Zuschauer sowie zahlreiche Pro-
minenz aus Politik, Wirtschaft und Sport waren auf einen 
spannenden Wettkampfabend vorbereitet und wurden 
nicht enttäuscht. Den Sportlern, Betreuern und den zahlrei-
chen Besuchern wurde durch eine hervorragende Organisa-
tion eine tolle Plattform für das Finale geboten.

Dieses Duell war weit mehr als ein sportliches Saisonhigh-
light: Es ist ein Aushängeschild für den österreichischen 
Ringsport. Es vereint Leidenschaft, Spannung und athleti-
sche Höchstleistungen und begeistert Fans wie auch unse-
re Sportler gleichermaßen.

Nach dem 25:21-Sieg des RSC Inzing im Finalhinkampf in Innsbruck kam es in der ausverkauften Walserfeldhalle zu einem 
hochklassigen Endkampf, den der A.C. Wals mit einem 24:23 für sich entschied. Aufgrund des Vierpunktevorsprungs aus der 
ersten Finalpaarung heißt der Meister aber wie schon im Jahr 2022 RSC Inzing. Dem Publikum wurden in diesem rassigen 
Finale sehenswerte Techniken und spannende Kämpfe geboten.

Ehrung des Kampfrichterteams - souveräne Leistung 
beim entscheidenden Finalkampf.
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KSK Klaus - Große Freude über Platz 3 durch einen knappen Sieg im "Ländle-Derby" gegen den KSV Götzis.

Plätze 2 und 3 in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga 2025

ringsportaustria

A.C. Wals - Der Rekordmeister musste sich
diesesmal mit Platz 2 zufrieden geben.

 ENDSTAND 1. SPORT 2000
 Ringer Bundesliga 2025

 1. RSC Inzing

 2. A. C. Wals

 3. KSK Klaus

 4. KSV Götzis

 5. KG Hötting/Hatting

 6. AC Hörbranz

 7. KG Wien

 8. AC Vollkraft Innsbruck
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A.C. Wals Juniors holen den Meistertitel in der 2. Ringer-Bundesliga 2025
Die  A.C. Wals Juniors holten sich wie schon 2024 mit einem 30:17 Finalsieg im großen Finale gegen den KSV Söding den 
Meistertitel in der 2. Ringer-Bundesliga. Die Bronzemedaille ging an die KG Vigaun/Abtenau. In einem unterhaltsamen Final-
kampf um den 3. Platz konnten sich die Salzburger daheim gegen die KSK Klaus Juniors mit 32:17 durchsetzen.

Die A.C. Wals Juniors jubelten über den Finalsieg
in der 2. Ringer-Bundesliga 2025.

Der KSV Söding belegte Rang 2. Der dritte Platz ging an KG Vigaun/Abtenau.

 ENDSTAND 2. Ringer
 Bundesliga 2025

 1. A. C. Wals Juniors

 2. KSV Söding

 3. KG Vigaun/Abtenau

 4. KSK Klaus Juniors

 5. KSV Götzis Juniors

 6. KG Graz

 7. KG Mäder/Götzis

 8. KG Leonding/Neufeld
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Österr. U20-Meisterschaften der Männer und U17 | U20-Meisterschaften
der Frauen Freistil - 22. März 2026 - Söding (AUT)

Am 21. März 2026 fanden in der Multifunktionshalle Söding die Österreichischen U20-Meisterschaften der Männer im freien 
Stil sowie die U17 | U20-Meisterschaften der Frauen statt. Der technischen Kommission rund um Benedikt Ernst wurden 
dabei sehr gute Leistungen geboten und viele junge AthletInnen nutzten die Möglichkeit, um ihr Können zu zeigen und sich 
für internationale Ereignisse zu empfehlen.

Österreichs neue U20-Meister Freistil.

Die neuen österreichischen U17-/U20-Meisterinnen.

U20 Meister - Männer | Freistil

   50 kg - Umar HARTL | SK Vöst Linz

   57 kg - Indris HARTL | SK Vöst Linz

   61 kg - Kristian CIKEL | A.C. Wals

   65 kg - Noah MADUIKE | Union West-Wien

   70 kg - Rashid BETERGARAEV
                  Magic Fit AC Hörbranz

   74 kg - Yusuf BEKTEMIROV | A.C. Wals

   79 kg - Samy EL MAHROUK | Union West-Wien

   86 kg - Lars MATT | KSK Klaus

   92 kg - Lukas PÖLZLEITNER | A.C. Wals

   97 kg - Paul MAIER | KSK Klaus

125 kg - David ZARGARIAN | MT Wrestling

Mannschaftswertung: A.C. Wals

U17 | U20-Meisterinnen - Frauen | Freistil

   40 kg - Mia KOFLER | KSK Klaus

   46 kg - Leonie VOLINA | RSC Inzing

   49 kg - Anna-Louisa POLIC | KSV Söding

   53 kg - Lea SILBERBERGER-SAILER | RSC Inzing

   57 kg - Johanna ABFALTERER | RSC Inzing

   62 kg - Anna SILLER | URV Bad Vigaun

   68 kg - Sophia MERANER | RSC Inzing

Mannschaftswertung: RSC Inzing
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Österr. U20-Meisterschaften der Männer Gr.-Röm. Stil
23. März 2026 - Söding (AUT)

Österreichs neue U20-Meister Gr.-Röm.

Österr. U20 Meister - Männer | Gr.-Röm.

   50 kg - Jakob Wieland | A.C. Wals

   55 kg - Andreas SILLER | URV Bad Vigaun

   63 kg - Lionel WINTER | AC Vorwärts Graz

   67 kg - Marco SUMMER | KSK Klaus

   72 kg - Muhammed BETERGARAEV | Magic Fit AC Hörbranz

   77 kg - Niclas BEGLE | KSK Klaus

   82 kg - Christian SZENTKIRALYI | Ringsport Viva Neufeld

   87 kg - Noah WALDER | RSC Inzing

   97 kg - Paul MAIER | KSK Klaus

125 kg - Lukas PÖLZLEITNER | A.C. Wals

Mannschaftswertung: KSK Klaus

ringsportaustria
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Besuchen Sie uns auf
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Die Sportlerinnen konnten während der gesamten Woche 
von optimalen Trainingsbedingungen am Olympiastütz-
punkt Freiburg sowie zahlreichen internationalen Trai-
ningspartnerinnen aus Deutschland, Schweiz, Spanien, 
Frankreich, Venezuela und Japan profitieren.

Auch Bundestrainer Frauen, Benedikt Ernst, zeigte sich mit 
den Gegebenheiten vor Ort und den gezeigten Trainings- 
leistungen der Athletinnen äußerst zufrieden und blickt 
sehr zuversichtlich auf die bevorstehenden Wettkämpfe.

Veranstalter: Österreichischer Ringsportverband

Kursort:
ÖRSV-Bundesleistungszentrum Wals, Walserstr. 30,
5071 Wals (Kurs 1)

Meldeschluss: Sonntag, 14. Juni 2026

Kursort für Kursteil 2
(Prüfung in Theorie/Praxis) noch offen!

Termine:
 - Kursteil 1: 28. bis 30. August 2026
 - Kursteil 2: 5. Dezember 2026

Lehrgang Frauen – 19. März 2026 - Freiburg (GER)

ÖRSV ÜbungsleiterInnen Ausbildung

Die beiden ÖRSV-Athletinnen Martina Kuenz und Sophia Meraner nahmen an einem internationalen Trainingslehrgang in 
Freiburg (GER) teil und bereiteten sich gemeinsam mit Sportlerinnen aus verschiedenen Nationen auf die kommenden Meis-
terschaften vor.

Alle Teilnehmerinnen beim internationalen Lehrgang in Freiburg/GER mit der Sport-
direktorin des DRB Dr. Katrin Werkmann und Olympiasiegerin Aline Rotter-Focken.

Austria Frauen-Team mit Olympia-
siegerin Aline Rotter-Focken.

Großes Interesse - Teilnehmer des Übungsleiterkurses aus dem Vorjahr.

Im August und Dezember 2026 bietet der ÖRSV in zwei Modulen den ÖRSV ÜbungsleiterInnenkurs für Ringen an.
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Österr. U17-Meisterschaften der Männer - 1. März 2026 - Bad Vigaun (AUT)
Am 28. Februar und 1. März 2026 fanden in der Turnhalle der Mittelschule Bad Vigaun die österreichischen U17-Meister-
schaften der Männer Freistil und Gr.-Röm. statt.

Die neuen österreichischen U17-Meister Freistil.

U17 Meister - Männer | Freistil

   38 kg - Luis SUMMER | KSK Klaus

   41 kg - Gela AKOPASHVILI | KSK Klaus

   44 kg - Linus KOFLER | KSK Klaus

   48 kg - Tobias ALLEHOFF | A.C. Wals

   51 kg - Umar HARTL | SK Vöst Linz

   55 kg -Idris HARTL | SK Vöst Linz

   60 kg - Isa KAPARBEK | Union West Wien

   65 kg - Noah MADUIKE | Union West Wien

   71 kg - Yusuf BEKTEMIROV | A.C. Wals

   80 kg - Abdullah ASHKABOV | SU Abtenau

   92 kg - Theodor STURN | KSK Klaus

110 kg - Tarik JUSIC | Ringsport VIVA Neufeld

Mannschaftswertung: A.C. Wals

Österreichs neue U17-Meister Gr.-Röm. 2026

U17 Meister - Männer | Gr.-Röm.

   38 kg - Luis SUMMER | KSK Klaus

   41 kg - Gela AKOPASHVILI | KSK Klaus

   44 kg - Linus KOFLER | KSK Klaus

   48 kg - Jakob WIELAND | A.C. Wals

   51 kg - Luis SCHULER | KSV Götzis

   55 kg -Jakob WALDER | RSC Inzing

   60 kg - Lionel WINTER | AC Vorwärts Graz

   65 kg - Diar KURTESHI | RC Hiro

   71 kg - Yunus DZHAFAROV | ASKÖ Leonding

   80 kg - Yusuf BEKTEMIROV | A.C. Wals

   92 kg - Ceyhun HAMZACEBI | KSK Klaus

110 kg - Tarik JUSIC | Ringsport VIVA Neufeld

Mannschaftswertung: KSK Klaus

Sportdirektor Benedikt Ernst und den Bundestrainern 
für Nachwuchs Maxi Ausserleitner (Freistil) sowie Amer 
Hrustanovic (Gr.-Röm.) wurden bei diesen Meisterschaften 

sehr gute Leistungen geboten – die beiden Tagen boten 
sehr spannende und hochklassige Ringkämpfe des Ringer-
nachwuchses.
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Bundestrainer Georg Marchl zeigte sich mit der Leistung 
und dem Engagement seines Teams äußerst zufrieden. Das 
Trainingslager habe nicht nur wichtige sportliche Impulse 

geliefert, sondern auch wertvolle Erkenntnisse für die wei-
tere Saisonvorbereitung ermöglicht.

Trainingslehrgang – 20. Februar 2026 - Freiburg (GER)
Von 16. bis 20. Februar absolvierte die Freistil-Nationalmannschaft gemeinsam mit dem deutschen Team ein intensives 
Trainingslager in Freiburg im Breisgau. Die Athletinnen und Athleten profitierten von hervorragenden Trainingsbedingungen 
und nutzten die Einheiten, um sich gezielt auf die kommenden Wettkämpfe vorzubereiten.

ÖRSV Freistil-Nationalmannschaft. 

Neues Qualifikationssystem für die Olympischen Spiele
in Los Angeles 2028 - Februar 2026
Der Österr. Ringsportverband informiert über das von United World Wrestling verabschiedete Qualifikations-
system für die Olympischen Spiele 2028 in Los Angeles.

Pro Gewichtsklasse können sich insgesamt 16 Athletinnen 
und Athleten für die Olympischen Spiele qualifizieren. Die 
Vergabe der Quotenplätze erfolgt über 4 Qualifikationswege: 

Weltmeisterschaften 2027
Die 4 Medaillengewinner aller olympischen Gewichtsklas-
sen sichern ihrem Land vier Quotenplätze

UWW-Weltrangliste (2027–2028)
3 zusätzliche Quotenplätze pro Gewichtsklasse werden 
über ausgewählte Ranglistenturniere, Kontinentalmeister-
schaften und Weltmeisterschaften vergeben.

• Senior-Kontinentalmeisterschaften 2027*
• Ranking Series 2027 (drei Turniere)
• Senior-Weltmeisterschaften 2027
• Ranking Series 2028 (ein Turnier)
• Senior-Kontinentalmeisterschaften 2028*

* Kontinentale Spiele können – sofern von UWW berück-
sichtigt – zusätzlich in die Wertung einbezogen werden.

Kontinentale Qualifikationsturniere 2028
Über die kontinentalen Qualifikationsturniere werden zwei 
Quotenplätze pro Kontinent gesamt 8 pro Gewichtsklas-
se vergeben (Europa: 2 Startplätze, Asien: 2 Startplätze, 
Afrika: 2 Startplätze, Amerika: 2 Startplätze)

Weltqualifikationsturnier 2028
Beim Weltqualifikationsturnier 2028 wird pro Gewichts-
klasse 1 letzter Quotenplatz vergeben. (Turniersieger). Teil-
nahmeberechtigt sind ausschließlich Nationen, die bis zu 
diesem Zeitpunkt noch keinen Startplatz für die jeweilige 
Gewichtsklasse bei den Olympischen Spielen 2028 erreicht 
haben.

Die konkreten Termine der Qualifikationswettkämpfe wer-
den von United World Wrestling in Kürze bekannt gegeben.
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Sportdirektor Benedikt Ernst und Bundestrainer Jenö Bodi 
konnten sich vor Ort von den sehr guten Leistungen über-

zeugen und die Mannschaften und Athleten für die bevor-
stehenden Großereignisse wurden nominiert.

Österr. Staatsmeisterschaften der Männer / Gr.-Röm.
21. Februar 2026 - Mäder (AUT)
Am 21. Februar 2026 fanden in der Turnhalle der Mittelschule Mäder die österreichischen Staatsmeisterschaften 2026 
der Männer Gr.-Röm. statt.

Österreichs neue Staatsmeister Gr.-Röm. 2026.

Österr. Staatsmeister - Männer | Gr.-Röm.

   55 kg - Jakob WALDER | RSC Inzing

   60 kg - Lionel WINTER | AC Vorwärts Graz

   63 kg - Gabriel FEDERA | ACV Innsbruck

   67 kg - Sayfulah ISAKOV | AC Hörbranz

   72 kg - Aker SCHMID | RSC Inzing

   77 kg - Lars MATT | KSK Klaus

   82 kg - Bernhard BEGLE | KSK Klaus

   87 kg - Michael WAGNER | RSC Inzing

   97 kg - Daniel GASTL | RSC Inzing

130 kg - Markus Ragginger | A.C. Wals

Mannschaftswertung: RSC Inzing
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Zentrale Nachwuchslehrgänge im Zuge des Olympic Solidarity Projekts 
des IOC „Development of the national sport system”
13. Februar 2026 - Wals-Siezenheim (AUT)
Vom 8. bis 13. Februar fanden zwei zentrale Lehrgänge in den Altersbereichen U15/U17/U20 des Österr. Ringsportverbandes 
in Wals-Siezenheim und Klaus statt. Die beiden Lehrgänge wurden im Zuge des IOC-Projekts „Olympic Solidarity” ausge-
tragen. An den 5-tägigen Lehrgängen nahmen rund 40 SportlerInnen aus 12 verschiedenen Vereinen aus ganz Österreich 
teil. Zusätzlich wurden unsere Athleten in Wals-Siezenheim durch Trainingspartner aus Deutschland und der Schweiz unter-
stützt und konnten sich dabei auf internationalem Niveau messen. 

Ziel des Projekts ist es, die Entwicklung von Basisinitiativen 
in ganz Österreich zu fördern und bereits bestehende Initia-
tiven weiterzuentwickeln. Dadurch sollen den Nachwuchs-
sportlerInnen qualitativ hochwertige Trainingsprogramme 
in regionalen Leistungszentren in allen Stilarten (FS, GR, 
WW) angeboten werden. Während der Maßnahmen soll au-
ßerdem ein wertebasierter Leitfaden verfolgt werden, bei 
dem Respekt, Disziplin, Fairness und Gleichstellung im Mit-
telpunkt stehen. Zusätzlich dazu werden Athletenbotschaf-

terInnen als zentrale Motivatoren eingesetzt, welche die 
NachwuchsathletInnen durch Storytelling, Mentoring und 
Engagement auf und außerhalb der Matte begleiten sollen.

Beim Freistil & Frauen Lehrgang in Klaus/Vorarlberg war 
dieses Mal die Ausnahmeathletin und 9-fache Medaillenge-
winnerin bei EM und WM, Martina Kuenz, als Role-Model vor 
Ort und begeisterte die SportlerInnen mit ihrem Know-How, 
ihren Erfahrungen und ihrer Liebe zum Ringsport. 

Alle NachwuchssportlerInnen mit Role-Model Martina Kuenz beim Lehrgang in Klaus.

Nachwuchssportler und Trainingspartner beim Trainingslehrgang Gr.-Röm. in Wals-Siezenheim.
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Das ÖRSV-Team schnitt beim Turnier sehr gut ab, erreichte 
5 Podestplatzierungen und zeigte großteils sehr gute Leis-
tungen.

In der Altersklasse U17 konnte Yusuf Bektemirov (A.C. 
Wals) seine Gewichtsklasse bis 71 kg souverän gewinnen. 
Abdullah Askhabov (SU Abtenau) erreichte bis 80 kg den 
starken 3. Platz.

In der Altersklasse U20 erkämpfte sich Kristian Cikel 
(A.C. Wals) bis 61 kg eine Silbermedaille. Österreichs weib-
liche Nachwuchshoffnung Sophia Meraner (RSC Inzing) er-
reichte bis 65 kg den guten 3. Rang. Ebenso Dritter wurde 
Rashid Betergaraev (AC Hörbranz) bis 70 kg.

Weiters holten die österreichischen SportlerInnen sechs 
weitere Top-10-Platzierungen, sehr zur Freude der beiden 
BundestrainerInnen für Nachwuchs Elena Pittl und Domi-
nic Peter.

ÖRSV-Nachwuchs sehr erfolgreich bei den 33. Flatz Austria Open
8. Februar 2026 - Wolfurt (AUT)
Beim heimischen internationalen UWW-Turnier konnte das ÖRSV-Nachwuchsnationalteam fünf Podestplatzierungen errei-
chen. Beim traditionsreichen Ringerturnier in Vorarlberg nahmen 220 TeilnehmerInnen aus 22 Nationen teil. Das Turnier 
wurde im Freistil bei den Männern und den Frauen in den Altersklassen U17 und U20 durchgeführt.

Das ÖRSV-Team bei den 33. Flatz Austria Open in Wolfurt.

Yusuf Bektemirov bei der Siegerehrung bis 71 kg.



In den vergangenen Jahren 
hat sich Alois Haager außerge-
wöhnliche Verdienste um den 
Nachwuchssport erworben und 
diesen Bereich auf ein neues 
Niveau gehoben. Auch im Mar-

keting setzte er wichtige Akzente und verlieh dem Verband 
mit zahlreichen neuen Impulsen zusätzliche Sichtbarkeit 
und Dynamik. Sein großes Engagement zeigte sich zudem 
im Organisationsmanagement, insbesondere bei Projekten 
wie dem ÖRSV-Nachwuchs-Cup, internationalen Trainings-
lagern, dem K-Projekt sowie „WRESTLING GOES TO SCHOOL”.

Eine seiner besonderen Stärken war die reibungslose 
Schnittstelle zwischen Verbandsbüro und Trainerstab, die 
stets von hoher Professionalität und guter Zusammen-
arbeit geprägt war. Auch die Koordination rund um das 
6. Ringer-Weltverbandszentrum lag bei Alois Haager in sehr 
guten Händen.

Ab 1. April 2026 übernimmt Elena Pittl die Nachwuchskoor-
dination. Sie ist ab diesem Zeitpunkt beim Österreichi-
schen Ringsportverband angestellt. Der Bereich Marketing 
wird künftig von Stefan Fuchsreiter übernommen, der ge-
meinsam mit seinem Team die erfolgreiche Arbeit von Alois 
Haager fortführen wird.

Dem Ringsport bleibt Alois Haager weiterhin erhalten: Er 
wird weiterhin als Jugendsportwart beim Salzburger Rings-
portverband sowie beim A.C. Wals tätig sein.

Der Österreichische Ringsportverband bedankt sich herz-
lich bei Alois Haager für seinen herausragenden Einsatz 
für den Ringsport und wünscht ihm für seine neuen beruf-
lichen Herausforderungen alles Gute sowie weiterhin viel 
Erfolg. Die Aufgaben im Nachwuchsbereich werden künftig 
auf mehrere Verantwortliche aufgeteilt. Ab Februar 2026 
stehen folgende Ansprechpartner zur Verfügung:
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Der Österr. Ringsportverband dankt Alois Haager
Mit 31. Jänner 2026 verlässt unser Nachwuchskoordinator Alois Haager den Österreichischen 
Ringsportverband, um sich neuen beruflichen Herausforderungen zu widmen.

Elena Pittl
Nachwuchs Mädchen

+43 660-57 87 003
service@ringsport.at

Stefan Fuchsreiter
Marketing & Redaktion

+43 664-57 09 672
redaktion@ringsport.at

Dominic Peter
Nachwuchs Freistil

+43 676-67 19 154
peter@ringsport.at

Benedikt Auer
Nachwuchs Gr.-Röm.

+43 664 62 65 921
auer@ringsport.at
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Vize-Präsident
Leistungssport und ÖRSV 
Präsident Mag. Thomas 
Reichenauer durfte 
anlässlich der Niki Sport-
hilfe Gala den Trainer des 
Jahres Oliver Glasner 
ehren.



10 GRÜNDE KAMPFRICHTER ZU WERDEN
Du kannst den Ringsport und deinen
Verein nachhaltig unterstützen

Du lernst das Ringen aus einer
anderen Perspektive kennen.

Du setzt dich mit deiner Körpersprache
und Konfliktmanagement auseinander.

Deine geistigen Fähigkeiten wie
Auffassungsgabe, Flexibilität und
Merkfähigkeit werden gefördert.

Du entwickelst Sozialkompetenz,
Anpassungsfähigkeit, Entscheidungs-
freudigkeit und Teamfähigkeit.

01
02
03
04

05

Du bist in den verschiedenen Bundes-
ländern von Österreich unterwegs.

Du hast die Chance als internationaler
Kampfrichter  (EM, WM, Olympiade) 
die ganze Welt zu bereisen.

Als talentierter Kampfrichter wirst du 
in einer Talentegruppe gefördert und 
kannst so schneller aufsteigen.

Du lernst Verantwortung zu über-
nehmen und stressige Situationen
zu meistern.

Selbstständigkeit und Arbeits-
verhalten werden durch die Funktion
als Kampfrichter gefördert.

06
07

08

09

10

KOMM IN UNSER TEAM!
www.ringkampf.at



Im Bild v. li. - ÖRSV Sportdirektor Benedikt Ernst, Norbert Ratz, Kampf-
richter-Obmann Karl Heinz Reiner und sein StellvertreterSebastian 
Straßbauer.

Hooman Noei  - Neuer 
ÖRSV-Kampfrichter
Beim ÖRSV-Kampfrichterlehrgang 
in Wals wurde Hooman Noei vom 
A.C. Wals als neuer ÖRSV-Kampf-
richter ausgezeichnet.
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Kampfrichter-Lehrgang in Wals – 24. Jänner 2026 - Wals (AUT)
Gute Stimmung herrschte beim Kampfrichter-Lehrgang im Hotel Königgut in Wals. Kampfrichter Obmann Karl-Heinz Reiner 
und sein Stellvertreter Sebastian Strassbauer bereiteten das engagierte und motivierte Team optimal auf die bevorstehen-
den internationalen und nationalen Wettkämpfe vor.

Neben verschiedenen Schulungen und Fortbildungen wur-
den auch die aktuellen Kampfrichter-Aspiranten intensiv 
weiter ausgebildet und mit den Strukturen sowie Aufgaben 
des ÖRSV-Kampfrichterwesens vertraut gemacht. 

Vizepräsident Toni Marchl und Sportdirektor Benedikt Ernst 
würdigten dabei die hervorragende Arbeit unserer österrei-
chischen Kampfrichter.

Das ÖRSV-Kampfrichter Team beim Lehrgang in Wals
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Trainingslager der Nachwuchs-Nationalmannschaften
7. Jänner 2026 - Steinbrunn (AUT)
Gute Stimmung herrschte beim ersten Lehrgang der Nachwuchs-Nationalmannschaften in Steinbrunn. Das Trainerteam war 
vom Einsatz sehr begeistert und blickt positiv auf die bevorstehenden Turniere.

Unsere Nachwuchs-Nationalmannschaften im Trainingslager in Steinbrunn.

Die Nachwuchs-Nationalteams der Männer Freistil, Männer 
Gr.-Röm. und Frauen Freistil trainierten eine Woche gemein-
sam bei sehr guten Bedinungen in Steinbrunn. Über 60 Ath-
letInnen unter der Aufsicht von 9 BetreuerInnen nahmen 
an dem Auftaktlehrgang teil.

Sehr erfreulich war auch, dass ÖRSV-Präsident Mag. 
Thomas Reichenauer während des Lehrgangs vorbei schau-
te, allen TeilnehmerInnen ein Frohes Neues Jahr wünschte 
und sich für den Einsatz der jungen SportlerInnen und Trai-
nerInnen bedankte.

Olympic Solidarity Projekts des IOC - Trainingslehrgang in Klaus

Unsere Nachwuchs-Nationalmannschaft bereitete sich im 
Leistungszentrum in Klaus unter besten Bedingungen auf 
die anstehenden Turniere vor. Es nahmen Athleten der Al-
tersklassen U15, U17 und U20 teil. Im Fokus standen Tech-

nik, Taktik sowie die Stärkung des Teamgeistes und das 
sammeln von Wettkampferfahrung. Hierbei gilt ein beson-
derer Dank dem ÖOC und ihrem Olympic Solidarity Projekt, 
welches diesen Lehrgang erst möglich gemacht haben.

Gr.-Röm. Nachwuchs-Nationalmannschaft in Klaus.

Vor dem internatonalen Easter Tournament in Utrecht fand im Zuge des Olympic Solidarity Projekts des IOC ein Lehrgang des 
Nachwuchs-Nationalteams Gr.-Röm. in Klaus statt. 
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Das Trainerteam und Jugendsportwart Alois Haager waren 
mit dem Einsatz und der Disziplin der jungen SportlerInnen 
sehr zufrieden und es wurden mehrere Nachwuchstalente 
für den nächstjährigen ÖRSV-Nachwuchskader gesichtet. 

Für die Kinder war die Woche sehr intensiv und spannend. 
Das gemeinsame Training mit den TrainerInnen und spe-
ziell mit Martina Kuenz war für die Kinder eine sehr große 
und interessante Erfahrung und die Kinder waren begeis-
tert und freuen sich schon auf die nächsten gemeinsamen 
Lehrgänge.

Nachwuchslehrgang und UWW-Europe Mädchenlehrgang in Klaus
4. November 2025 - Klaus (AUT)
Dieser Nachwuchslehrgang des Österr. Ringsportverbandes fand im ÖRSV-Landesleistungszentrum West I in Klaus statt. 
An diesem einwöchigen Lehrgang nahmen über 40 SportlerInnen aus 11 verschiedenen Vereinen in Österreich teil.

Alle NachwuchssportlerInnen mit den BetreuerInnen beim Trainingslehrgang im Landesleistungszentrum in Klaus.

Im Zuge des Nachwuchslehrganges fand auch zum dritten 
Mal das UWW-Europe Projekt für Nachwuchsringerinnen 
statt. Hier war unsere Topathletin Martina Kuenz als Role 
Model dabei und trainierte gemeinsam mit den Nach-
wuchsringerInnen. Martina war von den Kids und der Ein-

stellung der jungen SportlerInnen begeistert und möchte 
uns bald wieder bei Sichtungslehrgängen besuchen. Ein 
großer Dank gilt hier der UWW-Europe und ihrem Präsident 
Karl Martin Dittmann für die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit.

Unterrichtseinheit beim Trainingslehrgang in Klaus.
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Benedikt Ernst

Reinhard Berger

Georg Neumaier

Am 27. März 2026 feierte unser Sportdirektor
Benedikt Ernst seinen 40. Geburtstag

Am 19. Februar 2026 feierte der ehemalige
Generalsekretär des Österr. Ringsportverbandes 
und Hall of Fame Mitglied Reinhard Berger seinen 
80. Geburtstag.

Am 13. Februar 2026 feierte Georg Neumaier
seinen 60. Geburtstag.

Benedikt Ernst war nach seiner aktiven Karriere Österreichs Cheftrainer Frauen und an-
schließend  Traioner des Gr.-Röm.-Teams. Seit einigen Jahren ist er ÖRSV Sportdirektor  
und trägt maßgeblich dazu bei, dass der ÖRSV großartige Erfolge und  seit Jahren eine 
zukunftsorientierte Entwicklung in allen Altersbereichen und Stilarten erleben darf.

Von 1982 bis 2006 bekleidete Berger das Amt des Generalsekretärs des Österr.
Ringsportverbandes und hat maßgeblich zur Entwicklung des Ringsports in Österreich 
begetragen. Für seine Verdienste wurde er in die Hall of Fame des ÖRSV aufgenommen.

Darüber hinaus stand er von 1970 bis 1991 als Obmann
an der Spitze des A.C. Wals und ist Ehrenobmann des Vereins.

In seiner sportlichen Laufbahn errang Georg im Jahr 1983 und
1984  den 3. Platz bei der Jugend-WM und erreichte den 3. Platz
bei der Junioren-Europameisterschaft 1986.

Seine sportliche Karriere runden zahlreiche Österr. Staatsmeistertitel
und Mannschaftsmeistertitel mit dem A.C. Wals ab.

Für seine sportlichen Erfolge wurde Georg Neumaier mit dem
Silver Award des Österr. Ringsportverbandes ausgezeichnet.

WIR GRATULIEREN
Der Österr. Ringsportverband wünscht allen Jubilaren viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für die kommenden Jahre.
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01 ÖRSV-Abordnung bei der Sporthilfe Gala 2026  |  02 Deutsche Ringerbundesliga in Hösbach  |  03 DRB-Vize Präsident Ingo 
Breuer und DRB Generalsekretär Jens Gündling beim Ringer Halbfinale der Deutschen Bundesliga in Hösbach  |  04 Ehren-
tribüne - 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga - Showdown 2025 in Wals  |  05 ÖOC Präsident Horst Nussbaumer meets ÖRSV 
Präsident Mag. Thomas Reichenauer - Olympische Winterspiele 2026 in Cortina  |  06 Dr. Bruno Hartmann ex. Bundestrainer 
und UWW Kampfrichterlegende Fredi Albrecht beim spektakulären Ringkampfsport bei der WM in Zagreb  |  07 Toni Marchl 
bedankte sich persönlich bei UWW-Präsident Nenad Lalovic für die Umsetzung der neuen Olympia-Qualifikationsrichtlinien  |  
08 Alan Dizdarevic CEO von Jet Set Sport - neuer Partner der UWW  |  09 ÖRSV Kommando - Wrestling Weltmeisterschaften  |  
10 Beliebter Treffpunkt Österreich Haus - Olympische Spiele in Mailand. 
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